
Nohalteg, fair a solidaresch: 
aktiv Gemengen am Klima-Bündnis Lëtzebuerg

e Méindeg, den 12. November 2012 
vu 14.00 bis 17.00 Auer

zu Diddeleng op der Gemeng - Salle Nic Birtz
(Place de l’Hôtel de Ville - L-3590 Dudelange)

Invitatioun op den
4. Lëtzebuerger 
Klimadag
Nohalteg, fair a solidaresch:
aktiv Gemengen am Klima-Bündnis 
Lëtzebuerg

Global denken – Lokal handeln
Europaweit haben sich seit Gründung des internationalen Klima- 
Bündnis mehr als 1.600 Gemeinden und Städte dem Klimaschutz 
und der Unterstützung der indigenen Völker des Südens verpflichtet. 
Die Reduktion der Treibhausgase und die Zusammenarbeit mit den 
in tropischen Regenwäldern lebenden Menschen sind dabei die er-
klärten Ziele.

In Luxemburg leben mittlerweile 
rund zwei Drittel der Bevölkerung in 
einer der 36 Mitgliedsgemeinden: 

Beckerich (1), Bettemburg (2), Betz-
dorf (3), Contern (5), Differdingen (6), 
Düdelingen (7), Esch/Alzette (8), Esch/
Sauer (9), Ettelbrück (10), Feulen (11), 
Frisingen (12), Hesperingen (13), Jun-
glinster (14), Kayl (15), Kehlen (16), 
Koerich (17), Stauseegemeinde (4), Lo-
rentzweiler (19), Luxemburg (18), Ma-
mer (20), Mersch (21), Bad Mondorf 
(22), Niederanven (23), Petingen (24), 
Remich (25), Roeser (26), Sandweiler 
(27), Sassenheim (28), Schifflingen (29), 
Schüttringen (30), Steinfort (31), Stein-
sel (32), Strassen (33), Tandel (34), Wal-
ferdingen (35) und Weiler-la-Tour (36).

 
Koordiniert wird die Arbeit des Klima-Bündnis Lëtzebuerg durch die 
Organisationen Action Solidarité Tiers Monde (Bereich Nord/Süd) und 
Mouvement Ecologique (Bereich Umwelt). Die Ministerien für Koope-
ration und Nachhaltige Entwicklung unterstützen die Arbeit des Kli-
ma-Bündnis Lëtzebuerg finanziell.

Mehr Infos unter www.klimabuendnis.lu

Kontakt:  
Mouvement Ecologique: Tel. 439030-26;  klimab@oeko.lu 
ASTM: Tel. 400427-29;  klima@astm.lu

Invitatioun op den 4. Lëtzebuerger Klimadag



Programm 

4. Lëtzebuerger Klimadag

14.00	 Begrüßung durch René Manderscheid, Schöffe der Stadt  	
	 Düdelingen

14.15	 Kurzvorstellung der Infostände durch die ausstellenden 		
	 Gemeinden und Organisationen

14.35	 Austausch und Information an den Infoständen

15.15	 Vorstellung Energiesparen macht Schule

	 Ein Energiecontracting-Projekt der Stadt Düdelingen an dem 	
	 alle Schulen auf freiwilliger Basis teilnehmen. Ziel ist es, durch 	
	 die Beeinflussung des Nutzerverhaltens den Energie- und  
	 Wasserver brauch zu optimieren und so einen Beitrag zum  
	 Klimaschutz und zur Kostensenkung zu leisten. 

15.45	 Coffee-break

16.00	 Begrüßung des delegierten Ministers für Nachhaltige Entwick-	
	 lung Marco Schank, kurzer Rundgang über die Infostände

16.15 	Die Folgen der Ölförderung im Regenwald und das Urteil im 	
	 Texaco-Prozess - Vortrag von Wilmer Meneses, Präsident der 	
	 „Frente de Defensa de la Amazonia“ 

	 Anfang 2012 wurde Chevron-Texaco in Ecuador wegen der  
	 ökologischen Schäden und sozialen Ungerechtigkeiten, die durch 	
	 die Erdölförderung im Regenwald entstanden sind, zur Zahlung  
	 einer Strafe von 18 Milliarden Dollar verurteilt.  
	 Die Konferenz findet in spanischer Sprache statt - Französische 	
	 Übersetzung simultan.

17.00 	Ehrenwein und vegetarisches Fingerfood

ab 17.45  Plenarsitzung des Klima-Bündnis Lëtzebuerg 

Alle Interessierten sind  
willkommen!
Der 4. Lëtzebuerger Klimadag richtet 
sich sowohl an Verantwortliche aus 
Gemeinden als auch an interessierte 
BürgerInnen, Mitglieder von 
beratenden Gemeinde-Kommissionen, 
Pädagogen…. 

Während der Veranstaltung werden 
konkrete Ideen und Projekte zum 
kommunalen Klimaschutz, zur 
Bildungsarbeit mit Schulen und 
Jugendhäusern und zur gelebten 
Solidarität mit dem Süden gezeigt 
und erläutert. Hier gibt es wertvolle 
Inspiration für die eigene Tätigkeit und 
Ansprechpartner mit Erfahrung im 
Gemeindealltag.

Kurz gesagt: Alle, die sich privat oder 
beruflich mit der Thematik Klimaschutz 
beschäftigen oder einfach mehr über 
das Klima-Bündnis Lëtzebuerg wissen 
wollen, sind beim Lëtzebuerger 
Klimadag an der richtigen Adresse! 

Praktisches:
•	Der Eintritt zum “Klimadag” ist frei. 

•	Die CFL-Haltestelle Dudelange-
Centre liegt nur ein paar Schritte 
vom Rathaus entfernt und wird 
ab Bettemburg alle 30 Minuten 
angefahren. Mehr Informationen 
zu Bus und Bahn gibt es bei der 
Mobilitätszentrale (Tel. 2465-2465 
oder www.mobiliteit.lu).


